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GGGlllaaauuubbbeee  

   

EEEIIINNNEEE   KKKLLLAAARRREEE   PPPEEERRRSSSPPPEEEKKKTTTIIIVVVEEE       
   

Der Glaube aber ist eine Verwirklichung dessen, was man hofft, 
eine Überzeugung von Dingen, die man nicht sieht. 

Hebräer 11:1 Elberfelder CSV 
 

Es ist aber der Glaube ein zuversichtliches Vertrauen auf das, was man hofft, 
ein festes Überzeugtsein von Dingen (oder: Tatsachen), die man (mit Augen) nicht sieht 

Hebräer 11:1 Menge (vgl. Johannes 20,29 siehe unten). 
 

Ein	Vergleich,	dieser	beiden	Bibelübersetzungen,	zeigt	bereits	einen	deutlichen	Unterschied	im	
Verhalten	 des	 Glaubenden.	 Beide	 zeigen	 auf	 eine	 Aktivität	 hin,	 wobei	 die	 EÜ	 eine	 klare	
Aufforderung,	zur	Verwirklichung	der	Dinge,	die	man	hofft,	aufruft.	
Die	 MÜ	 redet	 in	 diesem	 Zusammenhang	 von	 einem	 „zuversichtlichen	 Vertrauen“,	 was	 bei	
manchen	irrtümlich	als	Passivität	verstanden	werden	kann.	
Natürlich	 gibt	 es	 in	 der	 Pilgerschaft	 die	 Situationen,	 die	 1.	 bewusst	 zum	 aktiven	 „etwas	
unternehmen“	auffordern,	oder/und	2.	zum	„zuversichtliches	Vertrauen“	und	Ausharren.	
Auch	besteht	 ein	Unterschied	 von	Überzeugtsein	und	Überführtsein.	Wer	 es	hört,	 der	denke	
nach.	 Es	 kommt	 immer	wieder	 vor,	 dass	Menschen	 in	 einer	Realität	 überführt	worden	 sind,	
was	aber	noch	nicht	bedeuten	muss,	dass	sie	davon	überzeugt	sind.	

Eine	hilfreiche	Perspektive		

(Übers.	MicheI/Bauernfeind);	Johannes	Chrysostomus.	Hom.	in	Joh	33.]	(PG	59,	187)	Zitat:	
„Überall	 bedarf	 es	 des	Glaubens,	 Geliebte.	 des	Glaubens,	 der	 eine	Mutter	 der	Güter	 und	die	
Arznei	 unseres	 Heils	 ist.	 Ohne	 diesen	 Glauben	 können	 wir	 keine	 erhabene	 Lehre	 lassen.	
sondern	 gleichen	 denjenigen,	 die	 ohne	 Schiff	 das	 Meer	 zu	 befahren	 versuchen.	 Solche	
schwimmen	eine	kurze	Strecke,	indem	sie	sich	der	Hände	und	Füße	bedienen.	Sobald	sie	aber	
weiter	vordringen,	werden	sie	schnell	von	den	Wogen	bedeckt“	(Übers.	F.	Knors).	

Fazit	

- Überall	bedarf	es	des	Glaubens	

- Glaube	ist	eine	Mutter	der	Güter		

- Glaube	ist	die	Arznei	unseres	Heils	

- Ohne	diesen	Glauben	können	wir	keine	erhabene	Lehre	geben	
- Wie	ohne	Schiff	auf	dem	Meer	ist	einer	ohne	Glauben	
- Ohne	Glauben	ist	nur	eine	kurze	Schwimmstrecke	möglich	
- Ohne	Glauben	kommt	der	Untergang	

Bedingung	mit	Belohnung	

Hebräer 11:6 Ohne Glauben aber ist es unmöglich, ihm wohlzugefallen; denn wer Gott1 
naht, muss glauben, dass er ist und denen, die ihn suchen, ein Belohner ist. 

	



	

1(Namen	u.	Titel:	Heb.	Mashiach,	verdeutscht	Messias;	Gr.	Christos,	verdeutscht	Christus;	De.	Gesalbter.	Heb.	yešû‘â,	Yeshua,	Gr.	Iēsous	Isuz,	verdeutscht	
Jesus.	Quellen:	Strong’s	Bible	Number;	Yeshua	NT	David	H.	Stern.	George	W.	Buchanan:	yhwh	wurde	ausgesprochen	als	"jahûwâh"	oder	"jahôwâh".)	
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Woher	nehmen	wir	was	wir	nicht	haben?	

Hebräer 12:2 hinschauend auf Jesus1, den Anfänger und Vollender des Glaubens, der, die 
Schande nicht achtend, für die vor ihm liegende Freude das Kreuz erduldete und sich gesetzt 
hat zur Rechten des Thrones Gottes. 

Glaubenshilfe,	wie	oft	rufen	wir?	

Markus 9:24 Und sogleich rief der Vater des Kindes und sagte: „Ich glaube; hilf meinem 
Unglauben!“ 

Ursache	UNGLAUBE	und	Wirkung	MISSERFOLG	

Matthäus 17:20-20 
19 Da traten die Jünger für sich allein zu Jesus1 und sprachen: „Warum haben wir ihn nicht 
austreiben können?“ 
Er aber spricht zu ihnen: „Wegen eures Unglaubens; denn wahrlich, ich sage euch, wenn ihr 
Glauben habt wie ein Senfkorn, so werdet ihr zu diesem Berg sagen: Werde versetzt von 
hier nach dort!, und er wird versetzt werden; und nichts wird euch unmöglich sein.“ 

Römer 11:20 Recht; sie (Israel) sind ausgebrochen worden durch den Unglauben; du aber 
stehst durch den Glauben. Sei nicht hochmütig, sondern fürchte dich; 

Markus 6:5-6 
5 Und er (Yeshua)1 konnte dort kein Wunderwerk tun, außer dass er einigen Schwachen die 
Hände auflegte und sie heilte. 6 Und er verwunderte sich über ihren Unglauben. Und er zog 
durch die Dörfer ringsum und lehrte. 

Endlose	Beispiele	der	Ursache	GLAUBE	und	seiner	Wirkung	(z.B.	HEILUNG)	

Matthäus 9:22 Jesus1 aber wandte sich um, und als er sie sah, sprach er: „Sei guten Mutes, 
Tochter; dein Glaube hat dich geheilt.“ Und die Frau war geheilt von jener Stunde an. 

Markus 10:52 Und Jesus sprach zu ihm: „Geh hin, dein Glaube hat dich geheilt.“ Und 
sogleich wurde er wieder sehend und folgte ihm nach auf dem Weg. 

Lukas 17:19 Und er sprach zu ihm: „Steh auf und geh hin; dein Glaube hat dich gerettet.“ 

Lukas 18:42 Und Jesus sprach zu ihm: „Werde wieder sehend! Dein Glaube hat dich 
geheilt.“ 

Johannes 20:29 Jesus erwiderte ihm: »Weil du mich gesehen hast, bist du gläubig geworden. 
Selig sind die, welche nicht gesehen haben und doch zum Glauben gekommen sind!« 

Und	so	könnte	man	viele	weitere	Beispiele	aufzählen.	

Was	tat	Yeshua1	für	den	Glauben	seines	Apostel	Petrus?	

Lukas 22 32 „Ich aber habe für dich gebetet, damit dein Glaube nicht aufhöre; und du, bist 
du einst umgekehrt, so stärke deine Brüder.“ 
 

Johannes 11:26 
 

Yeshua1 sagt: „Und jeder, der lebt und an mich glaubt,  
wird nicht sterben in Ewigkeit. Glaubst du dies?“  

	
	


